
 

 
Ob nach einer Lehrveranstaltung oder in der Sprechstunde: Die Beratung 

von Studierenden ist eine zentrale Aufgabe von Dozierenden. Fragen zur 

Gestaltung des Studiums, zu fachrelevanten Themen aber auch Fragen, die 

die Studienförderung oder Auslandspläne betreffen, stehen oft im Mittel-

punkt der Beratungstätigkeit. Darüber hinaus kann es jedoch auch vorkom-

men, dass die Studierenden psychosoziale Fragen an die Lehrperson her-

antragen. 

Um in diesen Situationen angemessen zu reagieren, helfen nicht nur prakti-

sche Kenntnisse, sondern auch theoretisches Vorwissen über den Bera-

tungsprozess. Um uns letzterem zu nähern, beantworten wir im Seminar 

folgende Leitfragen: Wie gestalte ich eine gute Beratung? Wie schaffe ich 

Raum für eine gute Beratung? Wie steht es um meine Kompetenz, ein Bera-

tungsgespräch gut zu führen? Wie kann ich meine Kompetenz, gute Bera-

tung als Lehrender durchzuführen, weiterentwickeln?  

Mithilfe des Einsatzes von Rollenspielen werden wir gemeinsam an konkre-

ten Beratungssituationen erarbeiten, welchen Änderungen und Verbesse-

rungen es bedarf, um eine Beraterfunktion als Lehrender vollends auszufül-

len. 

 

 

 

INHALTE 

DATUM 

17.-18. Sep 2019 
 

ZEIT 

16.00-19.00 Uhr 
09.00-17.00 Uhr 

 

BEREICH 

Grundstufe E 

 

AE 

12 AE 

 

ORT 

Didaktik- und Spra-

chenzentrum,  

Raum 01.035, 

Matthias-Lexer-

Weg 25,  

Campus Hubland 
Nord  

 

KOSTEN 

gebührenfrei 

Trainer: 

 

PROF. DR. 
FLORIAN 
STEGER 

KONTAKT 

Dr. Gabriele Geibig-Wagner 
0931/31-825 18 
 
Kristina Förster 
0931/31-845 38 
 

Sarah Raith 

0931/31-893 86 

 

www.profilehre.uni-wuerzburg.de 

profilehre@uni-wuerzburg.de 

 

 Voraussetzungen für gute Beratung 

 Beratungsfelder für Lehrende 

 Kriterien guter Beratung 

 

 Gesprächsführung in Beratungs-

situationen 

 Grenzen der Beratungstätigkeit 

 

Fortbildung im Rahmen von ProfiLehre 
 

GRUNDLAGEN DER BERATUNG 

 

Grundstufe Bereich E 


